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1. Funktionsbezeichnung 

Spitzensportverantwortliche von Swiss Wrestling Federation.  
 
 

2. Wahlorgan 
Die Spitzensportverantwortlichen werden durch die Mitglieder des Zentralvorstandes ge-
wählt. 
 
 

3.  Organisatorische Eingliederung 

 Unterstellung: 
Die Spitzensportverantwortlichen sind dem Technischen Direktor unterstellt 

 Überordnung: 
Den Spitzensportverantwortlichen sind die National- / Assistenztrainer sowie Spezial-
trainern unterstellt. 

 Stellvertretung: 
Die Spitzensportverantwortlichen sind derzeit zu zweit und vertreten sich gegenseitig. 

 
 

4. Ziel der Stelle 

 Die Spitzensportverantwortlichen setzen die Strategie Spitzensport um, leiten Projekte 
und Massnahmen in der Abteilung Spitzensport. 

 Berichterstattung an den Technischen Direktor und/oder an den Zentralvorstand. 
 
 

5. Allgemeine Aufgaben 

 Sportliche Jahres- und Mehrjahresplanung aller Kader  

 Koordination und Einsatzplanung aller betroffenen Spezialisten/Personen 

 Gespräche mit Arbeitgebern, Lehrmeistern und Schulen für individuelle Lösungen  

 Besuche der Regelveranstaltungen von Swiss Olympic: Forum Leistungssport, Forum 
Nachwuchsförderung und Ausbildung, Teamchef-Meetings, etc.) 

 Verbandsgespräche mit Swiss Olympic 

 Meldung Spitzensport-RS, Selektionsgespräche Spitzensport RS, Unterlagen Selek-
tion 

 Meldung qualifizierte Athleten nach Eingabe Klubs 

 Umsetzung und Controlling von Aufgaben aus dem Ethikkonzept und der Leistungs-
vereinbarung 

 Ausarbeitung Selektionsverfahren gemäss PISTE, Umsetzung mit den Trainern, Er-
fassung PISTE Daten und Eingabe an Swiss Olympic 

 Führung Kaderliste, Aktualisierung und Kommunikation 

 Besprechung Selektionen zu Meisterschaften und Kommunikation mit TD, ZV und 
Presse 

 Überprüfung Qualifikations-/Selektionskriterien Meisterschaften 

 Unterstützung Athleten bei Anträgen an Sporthilfe, Patenschaften, etc. 

 Ausfüllen von Potentialanalysen (meist im Zusammenhang mit Fördermassnahmen 
oder Militär) 



 
 Anträge Talent- und SO Cards und Pflege der Datenbank 

 Selektionskonzept OS, YOG und EG zu Handen Swiss Olympic 

 Info Kantone über Kaderathleten bei Bedarf (z.B. Luzern und Thurgau) 

 Leitung von Arbeitsgruppen 

 Kommunikation mit den Vereinen 

 Kontaktperson zu Swiss Olympic 

 Kontaktperson zu anderen Verbänden, BASPO, Sporthilfe, etc.  

 Teamchef Olympia, Arbeitsgruppen Olympia 

 Planung und Umsetzung des Nachwuchsförderungskonzept; Kader U14/15  

 Überprüfung und Weiterentwicklung Kaderstruktur allgemein   

 Überprüfung und Weiterentwicklung Trainingsstruktur (z. B. wöchentliche Kadertrai-
nings, Stützpunkte) 

 Überprüfung und Weiterentwicklung Konzept Leistungstests; Koordination und Durch-
führung Leistungstests 

 Einsatz an Wettkämpfen und TLG in der Schweiz 

 Delegationschef an einzelnen internationalen Turnieren 

 Qualifikationsgespräche mit den NT und Assistenztrainern (1 x pro Quartal) 

 Unterbreiten der sportlichen Anträge an den Zentralvorstand in enger Absprache mit 
dem TD 

 
6. Befugnisse/Kompetenzen 
 Führen von Besprechungen und Verhandlungen im Sinne des Pflichtenheftes. 

 
 

7. Inkraftsetzung 
Die Stellenbeschreibung tritt nach Genehmigung durch den ZV in Kraft. 
 
 

8. Verteiler 
Stelleninhaber 
Zentralvorstand 

 


